Arbeitsblatt bei Diabetikern


Grundsätzlich gehört der Diabetiker zur Podologin.

Falls der Kunde doch bei Euch zur Fusspflege kommen will ist zwingend zu beachten:
Wenn ihr einem Diabetiker die Fusspflege macht, müsst ihr wissen, dass bei einem Schaden eure Versicherung evt. nicht zahlt.


· Jeder Diabetiker wird auf die Risiken aufmerksam gemacht

· Zusätzliches Anamneseblatt für Diabetiker anwenden

· Foto vom den Füssen machen (mit Einwilligung des Kunden)

· Sensibilitätsstörungen prüfen und nicht einfach auf die Aussage des Diabetikers zählen. (Mit einem Microfilament)

· Falls ihr ein Fussbad anbietet, Wassertemperatur unbedingt vorher mit einem Thermometer messen.

· Auf kleinste Wunden achten und den Diabetiker darauf aufmerksam machen.

· Falls der Kunde bereits eine Wunde hat – Finger weg 

· Bei den geringsten Verletzungen ist sofort zu desinfizieren und zu verbinden (Pflaster etc.).

· Wir machen grundsätzlich nur eine einfache und risikolose Fusspflege

· Wir verwenden keine spitzen Instrumente (Diabetikerzangen etc.).

· Möglichst keine rotierenden Instrumente benutzen.

· Schuhe und Strümpfe vor dem Anziehen prüfen auf eventuelle Nagelreste, die hinein gespickt sein könnten.
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